
Allgemeine Verkaufsbedingungen (AGB)

der

AWG Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH Wuppertal
-Abteilung Autorecycling

Deutscher Ring 20
42327 Wuppertal

§ 1 Geltungsbereich

(1) Diese Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AGB) gelten für den zwischen Ihnen als Käufer und
uns als Verkäufer abgeschlossenen Kaufvertrag über Autoersatzteile (neu und gebraucht)
sowie Autozubehör (neu und gebraucht).

(2) Alle zwischen Ihnen und uns im Zusammenhang mit dem Kaufvertrag getroffenen
Vereinbarungen ergeben sich insbesondere aus diesen AGB, unserer schriftlichen
Auftragsbestätigung und unserer Annahmeerklärung. Maßgebend ist die jeweils bei
Abschluss des Vertrags gültige Fassung unserer AGB.

(3) Diese AGB gelten sowohl gegenüber Verbrauchern im Sinne von § 13 BGB als auch
gegenüber Unternehmen im Sinne von § 14 BGB, juristischen Personen des öffentlichen
Rechts und öffentlich-rechtlichen Sondervermögen. Verbraucher ist jede natürliche Person,
die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen
noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können. Unternehmer ist
eine natürliche oder juristische Person oder eine rechtsfähige Personengesellschaft, die bei
Abschluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen
beruflichen Tätigkeit handelt.

(4) Unsere AGB gelten ausschließlich. Ihre abweichenden, entgegenstehenden oder
ergänzenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (Einkaufsbedingungen) werden nur dann
und insoweit Vertragsbestandteil, als wir ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zugestimmt
haben. Dieses Zustimmungserfordernis gilt in jedem Fall, beispielsweise auch dann, wenn wir
in Kenntnis Ihrer AGB die Ablieferung an Sie vorbehaltlos ausführen.

§ 2 Vertragsschluss

(1) Unsere Angebote sind freibleibend und unverbindlich.

(2) In unseren Prospekten, Anzeigen und sonstigen Angebotsunterlagen enthaltene Abbildungen
oder Zeichnungen sind nur annähernd maßgebend, soweit die darin enthaltenen Angaben
nicht von uns ausdrücklich als verbindlich bezeichnet worden sind.

(3) Die Bestellung (schriftlich, mündlich, fernmündlich per Telefon sowie per Fax oder Email) der
Ware durch Sie gilt als verbindliches Vertragsangebot.

(4) Die Annahme der Bestellung durch uns kann entweder schriftlich (z.B. durch schriftliche
Bestellbestätigung, Rechnungsstellung) oder durch Ablieferung der Ware an Sie erklärt
werden.
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§ 3 Preise und Zahlungsbedingungen

(1) Sofern im Einzelfall nichts anderes vereinbart ist, gelten unsere jeweils zum Zeitpunkt des
Vertragsschlusses aktuellen Preise, und zwar ab Lager, zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer.
Verpackungskosten sind nur enthalten, wenn hierüber eine gesonderte Vereinbarung mit
Ihnen getroffen worden ist.

(2) Beim Versendungskauf tragen Sie die Transportkosten ab Lager und die Kosten einer ggf.
vom Käufer gewünschten Transportversicherung. Etwaige Zölle, Gebühren, Steuern und
sonstige öffentliche Abgaben trägen Sie.

(3) Falls nichts anderes vereinbart oder in unseren Rechnungen angegeben ist, ist der von Ihnen
geschuldete Kaufpreis ohne Abzug binnen 30 Tagen zu zahlen, nachdem unsere Rechnung
Ihnen zugegangen ist. Es gelten die gesetzlichen Regeln betreffend die Folgen des
Zahlungsverzugs.

§ 4 Aufrechnung; Zurückbehaltungsrecht

(1) Sie sind zur Aufrechnung gegen unsere Ansprüche nur berechtigt, wenn Ihre Forderungen
rechtskräftig festgestellt oder unbestritten sind. Zur Aufrechnung gegen unsere Ansprüche
sind Sie auch berechtigt, wenn Sie Mängelrügen oder Gegenansprüche aus demselben
Kaufvertrag geltend machen.

(2) Zur Ausübung eines Zurückbehaltungsrechts sind Sie nur dann berechtigt, wenn Ihr
Gegenanspruch auf dem gleichen Vertragsverhältnis beruht.

§ 5 Liefertermine / Lieferhindernisse

(1) Unsere Liefertermine oder Lieferfristen sind ausschlieRlich unverbindliche Angaben, es sei
denn, diese sind zwischen Ihnen und uns ausdrücklich als verbindlich vereinbart worden.

(2) Wir sind zu Teillieferungen und Teilleistungen berechtigt, sofern Ihnen dies zumutbar ist.

(3) Sie können uns 4 Wochen nach Überschreitung eines unverbindlichen Liefertermins oder
einer unverbindlichen Lieferfrist schriftlich auffordern, binnen angemessener Frist zu liefern.
Falls wir einen ausdrücklich als verbindlich vereinbarten Liefertermin oder eine ausdrücklich
als verbindlich vereinbarte Lieferfrist schuldhaft nicht einhalten oder wenn wir aus einem
anderen Grund in Verzug geraten, so müssen Sie uns eine angemessene Nachfrist zur
Bewirkung unserer Leistung setzen. Wenn wir diese Nachfrist fruchtlos verstreichen lassen,
so sind Sie berechtigt, vom Kaufvertrag zurückzutreten.

(4) Sofern wir verbindliche Lieferfristen aus Gründen, die wir nicht zu vertreten haben, nicht
einhalten können (Nichtverfügbarkeit der Leistung), werden wir Sie hierüber unverzüglich
informieren und Ihnen gleichzeitig die voraussichtliche, neue Lieferfrist mitteilen. Ist die
Leistung auch innerhalb der neuen Lieferfrist nicht verfügbar, sind wir berechtigt, ganz oder
teilweise vom Vertrag zurückzutreten; von Ihnen bereits geleistete Zahlungen werden wir
unverzüglich erstatten.
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(5) Unbeschadet der vorstehenden Regelungen bestimmt sich der Eintritt unseres Lieferverzugs
sowie Ihrer daraus resultierenden Ansprüche und Rechte nach den gesetzlichen Vorschriften.
Unsere Mängel- und Schadensersatzhaftung im Sinne des nachfolgenden § 6 dieser AGB und
unsere gesetzlichen Rechte, insbesondere bei einem Ausschluss der Leistungspflicht (z.B.
aufgrund Unmöglichkeit oder Unzumutbarkeit der Leistung und/oder Nacherfüllung), bleiben
ebenfalls unberührt.

§ 6 Mängelhaftung / Schadensersatzhaftung des Verkäufers

(1) Für Ihre Rechte bei Sach- und Rechtsmängeln (einschließlich Falsch- und Minderlieferung
sowie unsachgemäßer Montage oder mangelhafter Montageanleitung) gelten die
gesetzlichen Vorschriften, soweit nachfolgend nichts anderes bestimmt ist. In allen Fällen
unberührt bleiben die gesetzlichen Sondervorschriften bei Endlieferung der unverarbeiteten
Ware an einen Verbraucher, auch wenn dieser sie weiterverarbeitet hat (Lieferantenregress
gem. §~ 478 BGB). Ansprüche aus Lieferantenregress sind ausgeschlossen, wenn die
mangelhafte Ware durch den Käufer oder einen anderen Unternehmer, z.B. durch Einbau in
ein anderes Produkt, weiterverarbeitet wurde.

(2) Sind Sie Verbraucher, verjähren Ihre Ansprüche wegen Sachmängeln beim Verkauf von
gebrauchter Ware in einem Jahr ab Ablieferung des Kaufgegenstandes.

(3) Sind Sie eine juristische Person des öffentlichen Rechts, ein öffentlich-rechtliches
Sondervermögen oder ein Unternehmer, der bei Abschluss des Kaufvertrages in Ausübung
seiner gewerblichen oder selbstständigen beruflichen Tätigkeit handelt,

1. so erfolgt der Verkauf von gebrauchter Ware unter Ausschluss jeglicher
Sachmängelhaftung,

2. so verjähren Ihre Ansprüche wegen Sachmängeln beim Verkauf von neuer Ware in
einem Jahr ab Ablieferung des Kaufgegenstandes. Ihre Mängelansprüche setzen
zudem voraus, dass Sie Ihren gesetzlichen Untersuchungs- und Rügepflichten (~
377, 381 HGB) nachgekommen sind. Zeigt sich bei der Lieferung, der Untersuchung
oder zu irgendeinem späteren Zeitpunkt ein Mangel, so ist uns hiervon unverzüglich
schriftlich Anzeige zu machen. In jedem Fall sind offensichtliche Mängel innerhalb
von fünf Arbeitstagen ab Lieferung und bei der Untersuchung nicht erkennbare
Mängel innerhalb der gleichen Frist ab Entdeckung schriftlich anzuzeigen. Versäumen
Sie die ordnungsgemäße Untersuchung und/oder Mängelanzeige, ist unsere Haftung
für den nicht bzw. nicht rechtzeitig oder nicht ordnungsgemäß angezeigten Mangel
nach den gesetzlichen Vorschriften ausgeschlossen.

(4) Ihre Mängelgewährleistungsrechte werden von den vorstehenden Einschränkungen in den
Absätzen 2 und 3 nicht berührt, sofern wir als Verkäufer arglistig gehandelt haben,
insbesondere Mängel arglistig verschwiegen oder eine Garantie oder Zusicherung hinsichtlich
der Beschaffenheit des Kaufgegenstandes abgegeben haben. Wir übernehmen keinerlei
Garantie oder Zusicherung für die Beschaffenheit des Kaufgegenstandes, sofern dies nicht
schriftlich ausdrücklich vereinbart wurde.

(5) Im Rahmen Ihrer Mängelgewährleistungsrechte müssen Sie uns eine angemessene Frist zur
Nacherfüllung gewähren. Sie sind während der Nacherfüllung nicht berechtigt, den Kaufpreis
herabzusetzen oder vom Vertrag zurückzutreten. Haben wir die Nachbesserung zweimal
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vergeblich versucht, so gilt diese als fehlgeschlagen. Wenn die Nacherfüllung fehlgeschlagen
ist, sind Sie berechtigt, den Kaufpreis herabzusetzen oder vom Vertrag zurückzutreten.

(6) Sie können Schadensersatzansprüche wegen eines Mangels erst dann geltend machen, wenn
die Nacherfüllung fehlgeschlagen ist. Unberührt bleibt Ihr Recht, weitergehende
Schadensersatzansprüche nach Maßgabe der folgenden Absätze geltend zu machen.

(7) Wir haften nach den gesetzlichen Bestimmungen für Schäden an Leben, Körper und
Gesundheit, die auf einer schuldhaften Pflichtverletzung von uns, unseren gesetzlichen
Vertretern oder unseren Erfüllungsgehilfen beruhen. Ferner haften wir nach den gesetzlichen
Bestimmungen für sonstige Schäden, die auf vorsätzlichen oder grob fahrlässigen
Vertragsverletzungen sowie Arglist von uns, unseren gesetzlichen Vertretern oder unseren
Erfüllungsgehilfen beruhen. Soweit der Anwendungsbereich des Produkthaftungsgesetzes
eröffnet ist, haften wir uneingeschränkt nach dessen Vorschriften.

(8) Wir haften auch im Rahmen einer Beschaffenheits- und/oder Haltbarkeitsgarantie, sofern wir
eine solche bezüglich des gelieferten Gegenstands abgegeben haben. Treten Schäden ein, die
zwar darauf beruhen, dass die von uns garantierte Beschaffenheit oder Haltbarkeit fehlt und
treten diese Schäden jedoch nicht unmittelbar an der von uns gelieferten Ware ein, so haften
wir hierfür nur dann, wenn das Risiko eines solchen Schadens ersichtlich von unserer
Beschaffen heits- und Ha Itba rkeitsgara ntie umfasst ist.

(9) Beruht ein Schaden aufgrund von Verzug oder wegen eines Mangels auf der einfach
fahrlässigen Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht, also der einfach fahrlässigen
Verletzung einer Pflicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags
überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung Sie als Käufer regelmäßig vertrauen
dürfen, so ist unsere Haftung auf den bei Vertragsschluss vorhersehbaren und
vertragstypischen Schaden begrenzt. Das Gleiche gilt, wenn Ihnen Ansprüche auf
Schadensersatz statt der Leistung zustehen.

§ 7 Widerrufsrecht beim Verbrauchsgüterkauf

(1) Sind Sie Verbraucher, so steht Ihnen bei außerhalb von Geschäftsräumen geschlossenen
Verträgen (~ 312b BGB) und bei Fernabsatzverträgen (~ 312c BGB) ein Widerrufsrecht zu,
über das wir Sie nach Maßgabe der gesetzlichen Regelungen wie folgt belehren:

Widerrufsrecht

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu
widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von
Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben
bzw. hat. Bei einem Vertrag über mehrere Waren, die Sie im Rahmen einer einheitlichen
Bestellung bestellt haben und die getrennt geliefert werden, beginnt die vorgenannte Frist ab
dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die
letzte Ware in Besitz genommen haben bzw. hat. Bei einem Vertrag über die Lieferung einer
Ware in mehreren Teilsendungen oder Stücken beginnt die vorgenannte Frist ab dem Tag, an
dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die letzte
Teilsendung oder das letzte Stück in Besitz genommen haben bzw. hat.
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Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (AWG Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH
Wuppertal, Abteilung Autorecycling, Deutscher Ring 20, 42327 Wuppertal, Fax: 0202 4042-
750, Email: autorecycling@awg.wuppertal.de) mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein
mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu
widerrufen, informieren. Sie können dafür das als Anlage 1 beigefügte Muster
Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der
Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts
vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden.

Widerrufsfolgen

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen
erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die
sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene,
günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn
Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses
Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe
Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit
Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen
dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die
Waren wieder zurückerhalten haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die
Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. Sie haben die
Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, an dem
Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu
übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen
absenden. Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. Sie müssen für
einen etwaigen Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertverlust auf einen
zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften und Funktionsweise der Waren nicht
notwendigen Umgang mit ihnen zurückzuführen ist.

(2) Das unter Absatz 1 aufgeführte Widerrufsrecht besteht nicht bei folgenden Verträgen:

1. Verträge zur Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt sind und für deren
Herstellung eine individuelle Auswahl oder Bestimmung durch den Verbraucher
maßgeblich ist oder die eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse des Verbrauchers
zugeschnitten sind,

2. Verträge zur Lieferung versiegelter Waren, die aus Gründen des Gesundheitsschutzes
oder der Hygiene nicht zur Rückgabe geeignet sind, wenn ihre Versiegelung nach der
Lieferung entfernt wurde,

3. Verträge zur Lieferung von Waren, wenn diese nach der Lieferung auf Grund ihrer
Beschaffenheit untrennbar mit anderen Gütern vermischt wurden,

4. Verträge zur Lieferung von Ton- oder Videoaufnahmen oder Computersoftware in
einer versiegelten Packung, wenn die Versiegelung nach der Lieferung entfernt
wurde,



5. Verträge zur Lieferung von Zeitungen, Zeitschriften oder Illustrierten mit Ausnahme
von Abonnement-Verträgen, und

6. Verträge, bei denen der Verbraucher den Unternehmer ausdrücklich aufgefordert
hat, ihn aufzusuchen, um dringende Reparatur- oder Instandhaltungsarbeiten
vorzunehmen; dies gilt nicht hinsichtlich weiterer bei dem Besuch erbrachter
Dienstleistungen, die der Verbraucher nicht ausdrücklich verlangt hat, oder
hinsichtlich solcher bei dem Besuch gelieferter Waren, die bei der Instandhaltung
oder Reparatur nicht unbedingt als Ersatzteile benötigt werden.

§ 8 Eigentumsvorbehalt

(1) Wir behalten uns das Eigentum an der Kaufsache bis zum Eingang aller Zahlungen aus dem
Kaufvertrag vor. Bei vertragswidrigem Verhalten Ihrerseits, insbesondere bei Zahlungsverzug,
sind wir berechtigt, die Kaufsache zurückzunehmen. In der Zurücknahme der Kaufsache
durch uns liegt ein Rücktritt vom Vertrag. Wir sind nach Rücknahme der Kaufsache zu deren
Verwertung befugt. Der Verwertungserlös ist auf Ihre Verbindlichkeiten — abzüglich
angemessener Verwertungskosten — anzurechnen.

(2) Sie sind verpflichtet, die Kaufsache pfleglich zu behandeln; insbesondere sind Sie verpflichtet,
diese auf eigene Kosten gegen Feuer-, Wasser- und Diebstahlsschäden ausreichend zum
Neuwert zu versichern. Sofern Wartungs- und Inspektionsarbeiten erforderlich sind, müssen
Sie diese auf eigene Kosten rechtzeitig durchführen.

(3) Bei Pfändungen oder sonstigen Eingriffen Dritter haben Sie uns unverzüglich schriftlich zu
benachrichtigen, damit wir Klage gemäß § 771 ZPO erheben können. Soweit der Dritte nicht
in der Lage ist, uns die gerichtlichen und außergerichtlichen Kosten einer Klage gemäß § 771
ZPO zu erstatten, haften Sie für den uns entstandenen Ausfall.

(4) Im kaufmännischen Bereich (b2b-Geschäft mit Unternehmen) gelten in Ergänzung der
vorstehenden Absätze 1-3 nachfolgende Bedingungen:

1. Sie sind berechtigt, die Kaufsache im ordentlichen Geschäftsgang weiter zu
verkaufen; Sie treten uns jedoch bereits jetzt alle Forderungen in Höhe des Faktura
Endbetrages (einschließlich MwSt.) unserer Forderung ab, die Ihnen aus der
Weiterveräußerung gegen Ihre Abnehmer oder Dritte erwachsen, und zwar
unabhängig davon, ob die Kaufsache ohne oder nach Verarbeitung weiterverkauft
worden ist. Zur Einziehung dieser Forderung bleiben Sie auch nach der Abtretung
ermächtigt. Unsere Befugnis, die Forderung selbst einzuziehen, bleibt hiervon
unberührt. Wir verpflichten uns jedoch, die Forderung nicht einzuziehen, solange Sie
Ihren Zahlungsverpflichtungen aus den vereinnahmten Erlösen nachkommen, nicht
in Zahlungsverzug geraten und insbesondere kein Antrag auf Eröffnung eines
Vergleichs- oder lnsolvenzverfahrens gestellt ist oder Zahlungseinstellung vorliegt. Ist
aber dies der Fall, so können wir verlangen, dass Sie uns die abgetretenen
Forderungen und Ihren Schuldner bekannt geben, alle zum Einzug erforderlichen
Angaben machen, die dazugehörigen Unterlagen aushändigen und den Schuldnern
(Dritten) die Abtretung mitteilen.

2. Die Verarbeitung oder Umbildung der Kaufsache durch Sie wird stets für uns
vorgenommen. Wird die Kaufsache mit anderen, uns nicht gehörenden
Gegenständen verarbeitet, so erwerben wir das Miteigentum an der neuen Sache im
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Verhältnis des Wertes der Kaufsache (Faktura-Endbetrag, einschließlich MwSt.) zu
den anderen verarbeiteten Gegenständen zur Zeit der Verarbeitung. Für die durch
Verarbeitung entstehende Sache gilt im Übrigen das Gleiche wie für die unter
Vorbehalt gelieferte Kaufsache.

3. Wird die Kaufsache mit anderen, uns nicht gehörenden Gegenständen untrennbar
vermischt, so erwerben wir das Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis des
Wertes der Kaufsache (Faktura-Endbetrag, einschließlich MwSt.) zu den anderen
vermischten Gegenständen zum Zeitpunkt der Vermischung. Erfolgt die Vermischung
in der Weise, dass die Ihre Sache als Hauptsache anzusehen ist, so gilt als vereinbart,
dass der Sie uns anteilmäßig Miteigentum übertragen. Sie verwahren das so
entstandene Alleineigentum oder Miteigentum für uns.

5 Wir verpflichten uns, die uns zustehenden Sicherheiten auf Ihr Verlangen insoweit
freizugeben, als der realisierbare Wert unserer Sicherheiten die zu sichernden Forderungen
um mehr als 10 % übersteigt; die Auswahl der freizugebenden Sicherheiten obliegt uns.

§ 9 Urheberrechte

Wir haben an allen Bildern, Filme und Texten, die in unserem Online-Shop veröffentlicht
werden, Urheberrechte. Eine Verwendung der Bilder, Filme und Texte, ist ohne unsere
ausdrückliche Zustimmung nicht gestattet.

§ 10 Alternative Streitbeilegung gemäß Art. 14 Absatz 1 ODR-VO und § 36 VSBG

Die EU-Kommission bietet unter https://ec.europa.eu/consumers/odr/main die Möglichkeit
zur Online-Streitbeilegung auf einer von ihr betriebenen Online-Plattform. Wir sind zur
Teilnahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle
weder verpflichtet noch bereit.

§ 11 Schlussbestimmungen

(1) Auf den zwischen uns geschlossenen Kaufvertrag findet das Recht der Bundesrepublik
Deutschland unter Ausschluss des UN-Kaufrechts Anwendung. Die gesetzlichen Vorschriften
zur Beschränkung der Rechtswahl und zur Anwendbarkeit zwingender Vorschriften insbes.
des Staates, in dem der Käufer als Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, bleiben
unberührt.

(2) Sind Sie Kaufmann im Sinne des Handelsgesetzbuchs, juristische Person des öffentlichen
Rechts oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen, ist ausschließlicher Gerichtsstand für
alle sich aus dem Vertragsverhältnis unmittelbar oder mittelbar ergebenden Streitigkeiten
unser Geschäftssitz in Wuppertal. Vorrangige gesetzliche Vorschriften, insbesondere zu
ausschließlichen Zuständigkeiten, bleiben unberührt.

(3) Der Kaufvertrag bleibt auch bei rechtlicher Unwirksamkeit einzelner Punkte in seinen übrigen
Teilen verbindlich. Anstelle der unwirksamen Punkte treten, soweit vorhanden, die
gesetzlichen Vorschriften. Soweit dies für eine Vertragspartei eine unzumutbare Härte
darstellen würde, wird der Vertrag jedoch im Ganzen unwirksam.
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Adresse:

AWG Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH Wuppertal
-Abteilung Autorecycling
Deutscher Ring 20
42327 Wuppertal

Kontakt:

Vertriebsteam der AWG mbH
Telefon: (+49) 0202 —4042700
Email: autorecycling@awg.wuppertal.de

Vertretungsberechtigter Geschäftsführer: Martin Bickenbach
Dipl.-lng. Conrad Tschersich

Handelsregister: Amtsgericht Wuppertal
Handelsregisternr.: HRB 3827
Umsatzsteuer-Identifikationsnummer: DE12 1091334

(Stand: April 2019)
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Anlage 1

Muster-Widerrufsformular

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden

Sie es zurück.)

An:

AWG Abfallwirtschaftsgesellschaft mbH Wuppertal, Abteilung Autorecycling, Deutscher Ring 20,

42327 Wuppertal, Fax: 0202 4042-750, Email: autorecycling@awg.wuppertal.de

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf der
folgenden Waren (*)/die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*):

Bestellt am (*)/erhalten am (*): ___________________________

Name des/der Verbraucher(s): _________________________________

Anschrift des/der Verbraucher(s): ______________________________

Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier):

Datum: ___________________

(*) Unzutreffendes streichen.


